
Protokoll der Fachschaftsrätevollversammlung vom 25.06.2011
Verteiler: https://lists.schokokeks.org/mailman/listinfo.cgi/fsrvv

TOP                                                                        Vorstellungsrunde/ Anwesenheitsliste  

Delegierte: Inka, Caro (FS Physik), Phillip (FS Philosophie), Sebastian (FS Rheto-
rik), Jacob (FS Biologie), Lisa, Felix (FS Geschichte), Alex, Johan-
nes (bbp), Eva (FS EKW), Sonja, Jan (GHG), Pia (I&O), Miri (FS Po-
litik), Timo (Ev. Theo)

GA: Inka, Caro
Gäste: Prof. Assmann 

Vorgezogen: Besuch von Prof. Assmann, Prorektor für Struktur und Internationa-
les – Vorstellung, anschließend Fragerunde

• Situation der internationalen Zusammenarbeit: v.a. bilateraler Austausch von 
Studierenden (bspw. Erasmus) und ForscherInnen (bspw. wissenschaftlicher 
Nachwuchs);  Weiterentwicklung strategischer Kooperationen v.a.  Im Bereich 
der Forschung zur Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit geplant

• Zukunftskonzept 2009: Anwendungsorientierte Wissenschaft, Internationalisie-
rung soll auf strategische Partner gebündelt werden (Vertiefung der Kontakte 
mit einzelnen strategischen Partnern im Bereich Forschungsförderung/koope-
ration bes. Förderung des wissenschaftlichen Nachwuchs - Besuch von Unis in 
Ostasien  (dynamisches  Umfeld,  dadurch  gute  Kooperationsmöglichkeiten), 
Brasilien, USA)

• Internationalisierung fällt auch in Bereich des Prorektors für Forschung
• Wie  wirkt  sich  Forschungskooperationsausbau  auf  Studierendenaustausch 

aus? Interesse asiatischer/amerikanischer Unis groß, incoming students müs-
sen in Kapazitätsberechnungen einbezogen werden, hohe Abbrecherquote un-
ter ausländischen Studierenden (60%) v.a. wegen unterschiedlicher Vorbildung

• Was plant die Uni, um Abbrecherquoten ausländischer Studierender zu sen-
ken? Student barometer (Befragung der Betroffenen) ergab, dass Orientierung 
im Studium nicht gut ist. Gut: Qualität der Lehre, Betreuung durch Studierende. 
DAAD-Programm „Strategien für  den Studienerfolg ausländischer Studieren-
der“ könnte Gelder bringen

• Gibt es Bestrebungen, weitere Doppelmaster einzurichten? In jeder Fakultät 
soll es Internationalisierungsbeauftragte geben (das betrifft allgemein Koopera-
tionen). Doppelmaster sind schwierig einzurichten.  Kapazitäten in der Lehre 
sind zu klein. 

• Warum gibt es nicht mehr Broschüren und Infos für ausländische Studierende? 
Was könnte die Uni auch ohne extra Fördergelder unternehmen? Durchset-
zung von Hilfemaßnahmen ist von Professoren abhängig, läuft allmählich an

• Bedarf an Austauschplätzen wird durch Doppeljahrgang steigen, was plant die 
Uni? Kontingent wird abgesehen von beliebten Ländern nicht ausgeschöpft, 
Gespräche über Ausweitung der Austauschprogramme werden geführt

• Warum sinkt die Bereitschaft zum Auslandsstudium? Bachelor, Orientierung auf 
Studienerfolg im Inland zur Steigerung des Humankapitals, Interesse am Aus-
land sinkt

• Evaluierung des Internationalisierungskonzepts durch HRK (Audit  International 
University) im Dezember 2012; Kommission für Bestandsaufnahme unter Beteili-
gung der Studierenden ab Ende Sommersemester. Wird sich auf das Memoran-
dum, eine Art interner Evaluierung, stützen, dieses geht dem GA noch zu.

• Wie ist die Perspektive für internationale Studierende in TÜ? Ziel: Steigerung der 
Quote ausländischer Studierender/DoktorandInnen von jetzt 13% auf 18-20% bis 
2016. Problem: Unterkunft, Semestermietverträge des StuWe insb. für kurze Auf-
enthalte ungünstig, Kontingente der Wohnheime sind unzureichend. Idee: Stu-
dierendenhotel

• Kontingentserweiterung soll nicht auf Kosten inländischer Studierender passieren
• Bewertung der Fakultätenfusion: Verwaltungsaufwand hat sich insgesamt verrin-

gert (aus Sicht des Rektorats), Repräsentation im FakRat muss sich noch ein-
spielen, Interdisziplinarität gefördert; Struktur und Entwicklung der Uni sollte brei-
ter diskutiert werden, bspw. in einem „Haus der Zukunft“

• Campusgestaltung: Juristen in die Mensa? Unterbringung der Bibliothek schwie-
rig, Jura-Fakultät soll aber auch offen ggü. Änderungen sein

TOP 2:                                                                                         Kritik am letzten Protokoll  

keine

TOP 3:                                                                                   Vorschläge zur Tagesordnung  

Keine weiteren Vorschläge oder Ergänzungen zur vorgelegten TO.

TOP 4:                                                                                                      Post/ Mitteilungen  

Die  Post  wurde  rumgereicht.  Wahlbekanntmachung  zur  Wahl  der  Gleichstel-
lungsbeauftragten für das nichtwissenschaftliche Personal liegt vor. 

TOP 5:                                                                                                                           Räte  

GA

18.6.2012

GHG

Kasse e. V. siehe AK Clubhaus

TOP 6:                                                                     Fächerübergreifende Zusammenarbeit  

Berichte aus den Fachschaften und Gruppen: keine

Rätetä: Beiträge angefordert,  siehe letzte Woche. Evtl.  Integration ins Dschungel-
buch



Berichte aus den Arbeitskreisen
AK ZSV: Mi 18 Uhr, Diskussion der Punkte, die in die Fachschaften gegeben 

wurden: vertagt auf nächste Woche. Bitte beschäftigt  euch in den 
Fachschaften und Gruppen damit. 

AK Clubhaus:  Kein  Gewinn aus den Kein-Clubhausfesten,  da Kupferbaufeste 
und Reparaturen an der Anlage finanziert werden mussten

AK Wahlen (Di 20 Uhr): Zu tun: Dschungelbuch der Hochschulpolitik, Flyertexte, 
Wahlkampfmaterial  gestalten,  Rundmail  mit  Wahlaufruf  sollte  ver-
schickt werden; 
Antrag der Piraten-HSG: Wahlwerbeparty im Kuckuck am Wochen-
ende vor den Wahlen. Unklar ist:  Form der Wahlwerbung auf  der 
Party (Infostände, Shots mit Gruppen-Namen, allgemeiner Wahlauf-
ruf),  Räumlichkeiten  (nur  Thekenraum/auch  großer  Saal).  Zusage 
muss bis  Mi  erfolgen,  daher  Antrag auf  Eilantrag (9  ja/1  nein/1 
Enth.).  Soll die FSVV an der Wahlwerbeparty teilnehmen, unter 
der  Voraussetzung,  dass dort  keine  Werbung speziell  für  die 
einzelnen Gruppen gemacht wird (7 ja/0 nein/8 Enth.) - damit an-
genommen

AK Islamzentrum: -
AK Campus der Zukunft: Versucht mit Greening einen Gesprächstermin zu fin-

den
Ract! Sucht dringend HelferInnen für den Abbau. Wie soll sich die Fachschaf-

tenvollversammlung  zum  Ract!  verhalten?  Beteiligung  der  Fach-
schaften ist gering ausgefallen

AK Systemakkreditierung: Treffen mit Frau Stadler für 22.6. geplant,  Stellung-
nahme muss im Juli  abgegeben werden, Terminsuche per doodle 
(Inka)

AK Flexibilitätsfenster (Do 18): ZEQ hat einen Fragebogen zum Flexifenster erar-
beitet,  der  erhebliche Mängel  aufweist.  2  Professoren teilen Kritik 
des AKs. Gegenvorschlag soll bei einem Arbeitstreffen mit kompe-
tentem Personal erarbeitet werden. 

Service Learning: Runder Tisch morgen 8-10, Jan und Caro gehen hin
 

TOP 7:                                                                                Hochschulpolitik/ Gremienarbeit  

Hochschulrat: nichts
Senat: nächste Woche Besuch von Prof. Müther (Prorektor Forschung). Exzel-

lenzinitiativenergebnisse werden am Freitag, 15.6., bekanntgegeben. 
Gleichzeitig findet das Sommerfest der Uni vor der Neuen Aula statt 
(ab 15 Uhr).  
Weiterentwicklung der Struktur der Uni (u.a. Zukunft des Hochschul-
rats) soll in einem Gespräch im Ministerium am 25.10. besprochen 
werden. Die SenatorInnen machen einen Vorschlag,  daraus wählt 
das Ministerium die Personen aus, mit denen es sprechen möchte. 
Antrag auf Eilantrag (8 ja/1 nein/0 Enth.) Antrag: Caro und Alex als 
VertreterInnen  der  Tübinger  Studierenden  vorschlagen  (11  ja/0 
nein/0 Enth.)

Runder  Tisch  Raum  der  Stille:  Unter  Beteiligung  von  Studierenden  (Sonja  & 
Serap), geplant in kleinem Raum in der UB, der Leiter des VBA will in 
seinem Kurs die Gestaltung des Raums der Stille als Semesteraufga-
be stellen. 

Strukturkommission: Medizin hat W3-Professur ohne Ausstattung ausgeschrieben, 
die im Prinzip einer W1 entspricht. Rücksprache mit FS Medizin wäre 
wichtig. Juniorprofessuren ohne Tenure Track in Anglistik werden aus-
geschrieben.  Verwaltungsordnung für  Museum in  Tübingen:  vertagt, 
kommt evtl. nicht mehr in StruKo

Mensa-Beirat: Di, 19.6., 20 Uhr Treffen zur Diskussion einer möglichen „Geschäfts-
ordnung“ im Sitzungssaal

AStA: Antrag auf Neuausschreibung des IT-Referats im Umfang von 15h/Mo-
nat, mit der Möglichkeit, 2 ReferentInnen mit je 8h/Monat einzustellen. 
Einstellung  zum  1.7.  geplant.  Antrag  auf  Eilantrag (8  ja/1  nein/0 
Enth.) das IT-Referat auszuschreiben (8 ja/0 nein/5 Enth.)

Anträge in die Fachschaften
Wahl der Prorektoren Assmann/Müther im Senat

TOP 8:                                                                                    Überregionale Hochschulpolitik  

fzs:
LAK: 1.7. Tübingen 12 Uhr. Kommt, helft, seid alle dabei. 

TOP 9:                                                                                                             Allgemeinpolitik  

TOP 10:                                    Soziales/ Ausländische Studierende/ Frauen/ Umwelt/ Kultur  

AStA-Auslandsreferat: Orientierungswoche für ausländische Studierende 8.-13.10. 
evtl.  unter  Beteiligung  der  Studierendenvertretung? Jan  erstellt  einen  Flyer  auf 
Englisch, gesucht werden Menschen, die die Studierendenvertretung an einem Tag 
in dieser Woche präsentieren wollen
Reflektion Besuch aus Tromsø: Viele interessante Gespräche während der Woche. 
Gegeneinladung wurde ausgesprochen. 
Zentrale Studierendenberatung: Besucht uns am 25.6. um die Broschüre zur Orien-
tierungswoche vorzustellen. Diese soll auch die Fachschaften erreichen. 

TOP 11:                                                                                                                    Sonstiges  

Diskussion zu Assmann: tatsächliche Transparenz was ausländische Studierende angeht 
wäre schön. Hat teilweise dem Rektor widersprochen, gibt oft Juristenperspektive wieder.  
Inhaltlich war die Vorstellung recht unkonkret.  
Wiwi-Grillfest am Mittwoch ab 18 Uhr Nauklerstraße 47. Mit Leinwand und Fußball. Ole. 
Politik-Feier am Freitag abend, auch mit Grillen, am IfP.

f.d.R.d.P. Caro und Inka


